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Beginn: 19: 32 Uhr  

TOP 1: Begrüßung  

Teilnehmer: Pfarrer Drabik, Frau Behme, Herr Fleischhauer, Frau Köppelmann, Frau Krabiell, Frau 
Marschall-Langemann, Herr Raupach, Frau Röver, Herr Schlichtmann 

Entschuldigt: Herr Fath, Frau Freese, Frau Montag, Frau Voges 

TOP 2: Geistlicher Impuls (Frau Marschall-Langemann) 

Gebet für den Frieden sowie dazu passend Psalm 27 aus dem alten Gebetbuch „Canta Bona“. 

TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung und ggf. Änderung  

Das Gremium ist beschlussfähig. Keine Änderung der Tagesordnung. Protokoll Frau Behme. 

TOP 4:  Berichte aus den Gremien und der Gemeinde — Dekanatsrat, Kirchenvorstand, 
Gemeindereferentin, ÜPE-Bereich 

 Herr Fleischhauer berichtet von der Sitzung des Dekantspastoralrats vom 27.01.2022: 
o - Godehardjahr 

 Viele Veranstaltungen geplant, die meisten unter Corona-Vorbehalt. Die meisten Aktionen 
beinhalten eine Pilgerwanderung. 

 Termine einsehbar unter: https://www.godehardjahr.de  
 Für uns interessant: Vorschlag, sich in den Gemeinden mit Feierabendpilgern oder 

Gemeindepilgern zu beteiligen. Alle weiteren Aktionen eher zentral in Hildesheim. 
o Aktuelles aus den Gemeinden 

 Alle Gemeinden haben in der Pandemie neue Formen des Gemeindelebens gefunden/ 
entwickelt, nehmen aber auch starke Abnutzungs- und Ermüdungsprozesse wahr. 

 Die Seelsorger haben verstärkt mit Depressionserscheinungen bei Gemeindemitgliedern zu 
tun, vor allem auch bei Kindern und Jugendlichen. 

 Die ARD Doku „Wie Gott uns schuf“ hat in den Gemeinden ziemlich eingeschlagen (vgl. 
hierzu Text auf unserer Homepage). 

 Frau Behme berichtet von der Sitzung des Dekantspastoralrats vom 10.03.2022: 
o Vortrag von Herrn Heimann über „Synodalität“. Vgl. PDF der PowerPoint-Präsentation im 

Anhang. 
o Hinweise zur Gremienwahl 2022. Es gibt neue Leitlinien zur Gremienwahl. Diese sind eher als 

„Wäre schön, wenn“ zu sehen, weniger als „Muss so gemacht werden“. Vgl. 
https://www.ich-glaub-ich-waehl.de 

 Frau Krabiell berichtet von der KV-Sitzung (vgl. KV-Protokoll von Herrn Wolters).  
 Buchungskonto für die Ukraine-Hilfe wurde eingerichtet. Es können nun Spendenquittungen 

ausgestellt werden. 
 Wendeburg: Kirchturmsanierung kann begonnen werden, neue Küche eingebaut, aber 

Nachbesserungen erforderlich. 
 Lehndorf: Orgelsanierung dauert an; Schaukästen reparaturbedürftig: Klärung ob Eigen- oder 

Fremdreparatur; Apostelleuchter: klären, ob man besser vernickelt oder erneut versilbert; 
Standort für Spielgerät angeblich nicht klar. 
PGR bittet Fr. Marschall-Langemann, die detaillierten Unterlagen abermals an den KV zu schicken. 

 Herr Fleischhauer berichtet von der ÜPE-Sitzung. 
 Bernward: 

 Firmvorbereitung als halbe Lebenswoche über Himmelfahrt; Anmeldeschluss 1.5.22. derzeit 
18 Firmanden angemeldet. 

 Synodalität: Interne Klärung, wer hat Macht und wie wird diese genutzt? 
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 Gemeinsamer Brief des ÜPE-Bereichs an das Generalvikariat: Durch diverse krankheitsbedingte 
Ausfälle soll erneut um mehr Stunden für verbliebene Sekretariatsmitarbeiterinnen sowie um 
jemanden für die Urlaubsvertretung gebeten werden. Dazu nehmen die beiden PGR-Vorsitzenden 
Kontakt miteinander auf. 

 Cyriakus: 
 Mandat des Pfarrverwesers läuft demnächst aus. 
 Aufarbeitung der Situation im Gange, noch nicht vollständig abgeschlossen. 
 Gremienwahlen sind ausgesetzt, Gremienmitglieder werden stattdessen berufen. 
 Ergänzung Pf. Drabik: Propst Heine übernimmt Cyriakus kommissarisch für die nächsten 4-5 

Jahre. Bekommt voraussichtlich einen neuen Pfarrer als Verstärkung hinzu. Dieser wird nicht 
in einem der Pfarrhäuser wohnen. 

 Keine neuen Informationen zu Fr. Petrowski, mit der Pf. Drabik regelmäßig Kontakt hat. 

TOP 5: Haushaltsentwurf 2022 - Sichtung 

 Im Großen und Ganzen wenig Änderungen gegenüber Haushalt 2021 
 Gestiegene Gehälter durch gestiegenen Mindestlohn 
 Höhere Baukosten durch Orgelsanierung Lehndorf, Sanierung Jugendheim und Außenanlagen 

 Es fällt auf, dass überproportional viel in Sachleitungen investiert wird, statt in Kinder- und 
Jugendarbeit oder Arbeit mit Menschen allgemein. Es wird darauf hingewiesen, dass „eine Kirche 
ohne Kinder und Jugendliche nur ein Museum“ sei. PGR drückt seinen Wunsch nach einer 
Rückmeldung an den KV aus, dass der PGR es brfürwortet, dass künftig proportional mehr in die 
Arbeit mit Menschen investiert wird. 

 Am Rande wird diskutiert, ob Pfarrheime übergangsweise als Unterkunft für Ukraineflüchtlinge 
verwendet werden sollen. Laut Pf. Drabik stehen Pfarrwohnungen in Bernward leer, die genutzt 
werden könnten. Pfarrheime in Hl. Geist nur bedingt geeignet, da keine Duschmöglichkeit besteht. 
Überdies liegt das Augenmerk aller etablierter Hilfsorganisationen derzeit auf der Generierung 
finanzieller Mittel, um die Leute in der Ukraine und seinen Anrainerstaaten besser unterstützen zu 
können. Zudem sind die Unterbringungsmöglichkeiten des Bundes in offiziellen Flüchtlings-
unterkünften längst noch nicht ausgeschöpft.  

TOP 6: Friedensandachten in unserer Gemeinde - Umsetzungsideen 

 In den Frühschichten und diversen Sonderaktionen wurde dies bereits von Gemeindemitgliedern 
pragmatisch umgesetzt. Eine weitere Planung erübrigt sich. 

TOP 7: Aktionen in der Fasten- und Osterzeit — letzte Planungen 

 Aktion „Klimafasten“ ist angelaufen und wird weiter durchgeführt. 
 Kinder-Kartage in Vechelde finden statt. 

TOP 8: Firmkurs — Ausgestaltung unter Corona, Möglichkeit von Gruppenerlebnissen 

 Da der Firmkurs annähernd beendet ist und nach Ostern die Corona-Beschränkungen fallen sollen, 
ist dieser Punkt hinfällig. 

TOP 9: Streaming von Gottesdiensten — Angebot des Bistums 

 Frau Marschall-Langemann stellt das Angebot vor. Es besteht Einigkeit darüber, dass das Angebot 
zwar vor 2 Jahren sinnvoll gewesen wäre, aber von der aktuellen Entwicklung überholt wurde. 

TOP 10:  Godehardjahr im Bistum — Ausgestaltung in unserer Gemeinde 

 Die Aktionen des Bistums sind einsehbar unter  https://www.godehardjahr.de.  
 Vgl. Top 4 und den Bericht von Herrn Fleischhauer: Hauptbestandteil sind Pilgeraktionen. 
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 Es wird überlegt eine „Pilgertour mit dem Rad“ auf dem Jakobsweg von Lehndorf nach Vechelde 
oder umgekehrt zu veranstalten. 

TOP 11: Wahlen von PGR und KV im November 2022 — erste Überlegungen 

 Vgl. Top 4 und den Bericht von Frau Behme. 
 Um mehr „Synodalität“ zu wagen, schlägt das Bistum 4 Modelle zur Gremienwahl vor; die klassische 

PGR-Wahl ist nicht länger die Regel. Vgl. Handout Herr Fleischhauer. 
 Bei Kombigremien wie einem „Pastoralrat“ (Modell 3) kommen erfahrungsgemäß die klassischen 

PGR-Themen zu kurz, da Verwaltungsthemen Vorrang haben. 
 In allen Modellen kommen „Teams gemeinsamer Verantwortung“ (alt: „lokale Leitungsteams“) zum 

Tragen. Diese sind in XXL-Pfarreien durchaus üblich, aber bei Pfarreien unserer Größe eher selten 
und bei uns quasi nie im Einsatz gewesen. Es fehlen also diesbezügliche Erfahrungen. 
 Idee: Frau Hogarth arbeitet in einer Pfarrei mit Teams gemeinsamer Verantwortung. Frau 

Röver klärt mit Frau Hogarth, ob diese bei der nächsten PGR-Sitzung für Informationen und 
Erläuterungen zur Verfügung stünde. Ggf. soll Frau Hogarth Informationen direkt an Frau Röver 
geben, die dann im PGR berichtet. 

 Der PGR muss sich gemeinsam mit dem KV auf ein Modell einigen. Dies muss relativ kurzfristig 
erfolgen, da Änderungen des Wahlkörpers bis spätestens 30.6.2022 beantragt werden müssen. 
 Idee: gemeinsame Veranstaltungen mit dem KV. Herr Hennecke soll ggf. Input zu den Modellen 

geben und während der Diskussion als Moderator fungieren. Dauer: ca. ½ Tag, d.h. für die 
Veranstaltung kommt nur ein Wochenende in Frage. 

 Bei aktuell ca. 5600 Kirchenmitgliedern in der Pfarrei müssten je 12 Gremienmitgliedern gewählt 
werden. Für den PGR können aber auch Ausnahmen gemacht werden. Diese müssen rechtzeitig 
beantragt und vom Generalvikar genehmigt werden. Frau Marschall-Langemann erkundigt sich bis 
zur nächsten Sitzung nach den Rahmenbedingungen. 

 Weitere Termine rund um das Thema Gremienwahl: Bilden des Wahlvorstands bis 28.8., Erstellen 
der Kandidatenliste(n) bis 16.10. 

TOP 12: Weitere Terminplanung 2022 — Ideensammlung 

  Auf die nächste Sitzung verschoben. 

TOP 13:  Verschiedenes  

 Das große Hungertuch in Lehndorf verstellt den Zugang zur Marienstatue. Für den Rest dieser 
Fastenzeit soll ein anderer Standort für die Statue gefunden werden, im nächsten Jahr soll ein 
kleines Hungertuch bestellt werden, das vor dem Altar angebracht wird. 

 Ähnliches Problem beim Aufstellen der Krippe. Auch hier soll eine pragmatische Lösung gefunden 
werden. 

 Findet dieses Jahr eine Palmweihe samt -prozession statt? Palmweihe: Ja, Prozession: Nein 
 Nächste Sitzung ist am 12.5. in Lehndorf in Präsenz.  

TOP 14: Schlusswort und Schlussgebet  

 Pf. Drabik beschließt die Sitzung um 21:32 Uhr mit einem „Vater unser“. 


